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Hinweise für Zuchtschau- und Prüfungs-
teilnehmer  

Wenn Sie sich zur Teilnahme an einer Prüfung oder 
Zuchtschau entschließen, so haben Sie folgende Melde-
gebühren an die jeweilige Sektion zu entrichten:  

Nenngelder 
Schussfestigkeitsprüfung    10,00 
Wassertest     15,00 
Spurlautprüfung    50,00 
Eignungsbewertung BhFK/95   50,00 
Schweißprüfung     60,00 
Schweißprüfung Fährtenschuh   60,00 
JBN      20,00 
Schweißprüfung 40 Std.    70,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 20  60,00 
Schweißprüfung ohne Richterbegleitung / 40  75,00 
Einarbeitung auf Schwarzwild (ESW)   40,00 
Verbandsschweißprüfung    80,00 
Vielseitigkeitsprüfung    80,00 
VpoSp      70,00 
Int. Vielseitigkeitsprüfung   150,00 
Stöberprüfung     50,00 
Waldsuche     50,00 
Kaninchenschleppe herausziehen    50,00 

Begleithundeprüfung G  40,00 
Begleithundeprüfung S    50,00 
Hindernislauf     30,00 

Zuchtschau   20,00 
Spezial-Ausstellung    30,00 
Landessieger-Ausstellung    30,00 
Zahn- und Rutenstatus    10,00 
 

Wenn Sie sich zur Teilnahme an einer Prüfung oder 
Zuchtschau entschließen, so haben Sie folgende Melde-
gebühren an die jeweilige Sektion zu entrichten:  

Bei der Meldung zu Gebrauchsprüfungen ist dem Melde-
formular eine Kopie von der Vorder - und Rückseite der 
Ahnentafel beizufügen.  

Nichtmitglieder haben bei allen Prüfungen doppelte Ge-
bühren zu entrichten. Zu Eignungsbewertungen sind nur 
Mitglieder des DCN bzw. des DTK entsprechend der Prü-
fungsordnung zugelassen.  

Ein Hund gilt erst dann gemeldet, wenn die Prüfungsge-
bühr bezahlt ist. 

Zu allen Zuchtschauen und Prüfungen ist für den gemel-
deten Hund die Ahnentafel und der Impfpass mit den 
gültigen Impfungen vorzulegen. Hunde, deren Herkunfts-
ort in einem gefährdeten Bezirk für die Haustier -Tollwut 
fällt, dürfen nicht zu den Veranstaltungen gebracht wer-
den. 

Das Mindestalter des Hundes am Tag der Zuchtschau ist 
6 Monate. 

Der Wunsch, die SchwhK + JBN (Jagdlicher Brauchbar-
keits-Nachweis) abzulegen, ist bei der Meldung anzuge-
ben. 

Zu Prüfungen, die über den DCN zum DTK gemeldet wer-
den müssen, sind nur Hunde zugelassen, die eine ent-
sprechende Prüfung bereits im Wirkungskreis des DCN 
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Dachshund-Club Nordbayern:  
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www.dcn-wuerzburg.de  

Ansbach: 
www.dcn-ansbach.de 

Nürnberg: 
www.dcn-nuernberg.de 

 

bestanden haben. 

Es wird auf die Notwendigkeit des Bestehens einer Hun-
dehaftpflichtversicherung bei Teilnahme an unseren Ver-
anstaltungen und Prüfungen hingewiesen. Der DCN und 
die Sektionen des DCN können keinerlei Haftung über-
nehmen. 

http://www.dcn-ansbach.de
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Mitteilungen des Landesverbandes  

Termine 

Covod-19 bedingte Stornierung des CAC-
Wochenende 05./06. September 2020 (Spezial- 
und Landessiegerausstellung) 

Liebe Dackelfreundinnen und Dackelfreunde, liebe Gleich-
gesinnte, liebe Mitglieder, 

Seitens der Behörden gibt es zwar immer weitere Locke-
rungen und es wurde in Aussicht gestellt, dass nun vor-
erst ab Oktober wieder größere Veranstaltungen durchge-
führt werden können, genaue Zahlen und Auflagen sind 
jedoch von offizieller Seite nicht zu erfahren. Ebenso wur-
den die Kontaktbeschränkungen erneut (Stand Berichter-
stellung) verlängert. 

Keiner kann sagen, ob der Zeitplan eingehalten werden 
kann, ob die nun bestehende Reisefreiheiten uneinge-
schränkt aufgehoben (hier sei an unsere Aussteller aus 
der Tschechei gedacht) bleiben oder auch Lockerungen 
wieder zurückgenommen werden, wie streng die Auflagen 
– seitens Veterinär- und Gesundheitsamt und jeweiliger 
Stadt, Markt oder Gemeinde bei einer eventuellen Durch-
führung von Ausstellungen sein werden. Ebenso ob es 
Begrenzungen hinsichtlich Meldezahlen für Hunde und 
Höchstzahlen für Besucher und Teilnehmer geben wird. 
Diese Fragen werden derzeit seitens der Ämter mit 
„warten wir ab“ oder „das wird man sehen“ und ähnlichen 
nicht konkreten Floskeln beantwortet, ebenso die Frage 
nach entsprechenden Hallen. Und wie man sieht, wurde 
auch die zunächst genehmigte Gemeinschaftsausstellung 
des VDH Bayern am 12./13.09.2020 in Hallbergmoos 
(Außenausstellung) nun durch das Auftreten von neuen 
Fällen im Landkreis durch die Behörden abgesagt.   

Dies alles führt zu einer großen Unsicherheit und auch zu 
einem nicht kalkulierbaren Kostenrisiko bei uns als Verein. 
Selbstverständlich auch weil in den Ringen Personal, das 
zu den Risikogruppen zählen könnte, eventuell eingesetzt 
ist. Aber auch sie als Aussteller oder Zuschauer zu dieser 
Gruppe zählen könnten. Weiterhin wäre auch ein Zeitfens-
ter vom Zeitpunkt der Lockerung bis zur Ausstellung wohl 
zu kurz um Auflagen etc. umzusetzen. Ist man dann als 
Verein gewillt diese Risiken einzugehen?  

Wir würden eventuell zum einen HelferInnen als auch 
TeilnehmerInnen gefährden und zudem mit Sicherheit 
einen hohen Verlust einfahren.  

Unter Berücksichtigung dieser Faktoren und im Bewusst-
sein unserer Verantwortung für alle genannten und nicht-
genannten Personen, sowie den Verein an sich, haben wir 
nach reiflicher Überlegung, beschlossen , die diesjährige 
Spezialausstellung am 05.September und Landes-
siegerausstellung am 06.September zu stornieren . 

Für eine Ausstellung im Freien – zu der nun bestimmt ei-
nige tendieren – sei gesagt, dass hier zum einen diesel-
ben Auflagen – die sich noch nicht konkretisieren lassen – 
greifen werden und hier auch das Wetter seinen Teil dazu 
beträgt.  

Nutzen wir die Zeit, um uns auf das „Neue“ einzustellen, 
zu hoffen, dass die Behörden die künftigen Auflagen be-
sonnen und für Vereine umsetzbar fassen. Und planen für 
das Jahr 2021 unter der hoffentlich bis dahin konkret und 
umsetzbar gefassten Auflagen auf das Neue. Es wird zwar 
nicht wie die Jahre zuvor sein – aber wir wünschen uns 
zumindest ein wenig vom Alten – ein gemütliches Beiei-
nander – bei guten Unterhaltungen und guter Verpfle-

gung, ohne vorgeschriebene Zeitpläne etc… Wir werden 
rechtzeitig hier in den DCN-Mitteilungen und im Internet 
informieren. 

Bis dahin danken wir für Ihr / Euer Verständnis, Bleibt 
gesund! 

Bei Fragen Ihrer-/Eurerseits stehe ich gerne zur Auskunft 
bereit. 

Alexander Götz 
[kommissarischer Obmann für das Ausstellungswesen]  

Der Dachshund-Club Nordbayern e.V. lädt am 
20.09.2020 zur SchwhK/40 und SchwhKF/40 ein 

Zulassungs- Hunde älter als 1 Jahr und vorhandene  
voraussetzung  Schussfestigkeit 

Wildart  Rehwildschweiß (gespritzt)  
Wann Sonntag, den 20.09.2020   
Wo  Steigerwald,  
Prüfungsleiter Magnus Latzel, Mainstockheim  
Richter Erich Lörcher, Bad Teinach, Obmann  

Elmar Brückner, Hofheim  
Burkhard Flick, Mulfingen  

Meldeschluss 10.09.2020 (oder wenn Meldezahl er-
reicht) 

Meldezahl höchstens 6 Hunde  
Meldegebühr 70,00 € für Mitglieder 
Meldungen an DCN − Obmann für Jagdgebrauch  

Magnus Latzel,  
Winterleite 10, 97320 Mainstockheim  

Tel.:  09321 9 290 281 
Email:  kontakt@kanonenturm.de 

Der Dachshund-Club Nordbayern e.V. lädt am 26. u. 
27. 09.2020 zur Internationalen Vielseitigkeitsprü-
fung ein 

Zulassungs- Mindestformwert „sehr gut“ auf einer   
voraussetzung  nationalen CAC-Ausstellung (kann nach-

gereicht werden)   
Wann: 26. + 27.09.2020 
Wo: Steigerwald 
Prüfungsleiter: Jürgen Reinhart, Gänheim  
Richter: Martin Wiederkehr, Oberflachs Obmann  

Burkhard von und zu Hessberg, Wallesau  
Burghard Flick, Mulfingen  

Meldeschluss: 01.09.2020  
(oder wenn Meldezahl erreicht) 

Meldezahl: höchstens 6 Hunde 
Meldegebühr: 150,00 € 
Meldungen an: DCN − Obmann für Jagdgebrauch  

Magnus Latzel 
Winterleite 10, 97320 Mainstockheim  

Tel.:  09321 9 290 281 
Email:  kontakt@kanonenturm.de 

 

Berichte 

Auswahlsuche für die Bundessiegersuche am 
28.06.2020 

Schönes Wetter ist was anderes!  

Wie jedes Jahr fand die „Auswahlsuche für die Bundes-
siegersuche“ des DCN Ende Juni statt. Doch wie es 2020 
eben ist, ist doch alles anders als für gewöhnlich. Die 
Vorbereitung der Hunde war von extremer Trockenheit 
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und recht hohen Temperaturen überschattet, dass es 
manchmal nicht einfach war für Hund und Führer zum 
Stück zu kommen. Während der Vorbereitung hieß es, die 
Bundessiegersuche findet statt und kurz vor der Auswahl-
suche wurde sie denn doch abgesagt. Aber alle gemelde-
ten Gespanne traten dennoch zu dieser herausfordernden 
Prüfung an. Einen Tag vor der Prüfung schaut man sor-
genvoll auf die Höhen des Steigerwalds: dunkle Wolken 
und Platzregen treffen auf völlig ausgetrockneten Waldbo-
den - so wertvoll für die Natur, so unnötig einen Tag vor 
der Prüfung. Und endlich nach Monaten der Vorbereitung 
ist der Prüfungstag da, die Hunde spüren die Nervosität, 
heute ist dann doch alles anders. Auf der Fahrt zum Treff-
punkt nieselt es sich weiter ein - also feucht genug sollte 
es sein.  

Am Treffpunkt am Zabelsteinparkplatz finden sich nach 
und nach die Mitstreiter und Richter ein, die Prüfungslei-
tung steht schon bereit und spricht den Führern Mut zu. 
Nach der Richterbesprechung und einer kurzen Begrüßung 
setzen alle an die Bocksberghütte um und freuen sich dort 
Unterstand zu finden. Papierkram erledigen und Fährten 
verlosen und, da die Auswahlsuche als Schweißprüfung 
ohne Richterbegleitung durchgeführt wird, schnell noch 
einen Leckerbissen geschnappt und hinter dem Richter 
Richtung Fährte. Bei der Fahrt über die Schotterstraßen 
des Steigerwalds schwillt der Nieselregen wieder an und 
es regnet sich richtig schön ein. An der Fährte eingewie-
sen wird es spätestens klar: heute heißt es Zähne zusam-
menbeißen; vor mir der Feind, eine Fährte pitschnass und 
triefend, von Schweiß keine Spur, nur nassglänzendes 
Laub und Nebelschwaden im Buchenwald. Derart degra-
diert vom Führer zum Folger dem Hund hinterher „Wo is 
das Bockerl?“ mit schwankender Sicherheit im vermeintli-
chen Fährtenverlauf und so geht ’s zu, der Hund straff im 
Riemen, der Führer längst pudelnass hintendrein und flott 
geht’s dahin die wilde Jagd. Die erste größere Richtungs-
änderung und kein Wundbett…nochmal rechts und links 
gekuckt…kein Wundbett „Narrst mich nicht mein Hund?“ 
und weiter geht ’s, das Drängen duldet kein Hadern, also 
sei‘s drum und weiter geht die Fahrt. Man fragt sich 
schon wieso es so regnen kann und der Nebel sich hält? 
Und da ein erhofftes Lebenszeichen der Fährte: da direkt 
verweist der Hund Schnitthaar in einem Wundbett - „So 
ist recht mein Hund!“. Zweifel kennt er nicht der Hunde-
führer, sicher war man doch die ganze Zeit? Aber das ein-
zige Zeichen, bisher kein Verweiser, der in Form einer 
Baumscheibe zu finden sein soll. Der Nebel, der Regen, 
die Sicht ist nichts Besonderes, vielleicht habe ich sie 
übersehen. Keine Zeit für Müßiggang, jetzt geht es den 
Hang nach oben durch das nasse Laub, im See schwim-
mend kann man nicht nässer sein, der Hut lässt entmutigt 
die Krempe hängen. Hier über einen Stamm, da durch 
einige junge Buchen geht ’s dahin - wo mögen die Baum-
scheiben sich wohl ins Trockene gerettet haben? Was ist 
da zu sehen? Ein Wundbett - was helle Freude in dunklem 
Wald! Grade drüber und weiter geht ’s. Da war doch was? 
Ja eben gerade! „Brr Brr mach langsam“ - tatsächlich da 
liegt so eine Scheibe wie beschrieben und ebenso nass 
wie Hund und Führer und auch in der Hosentasche ist es 
nicht besonders trocken für die Scheibe, aber sie kommt 
mit. Jetzt ist der Wurm drin, deutlich merkt man Unsi-
cherheit jetzt auch vom treuen Vierbeiner, nass ist das 
Laub und weiter versichert man sich, dass die Fährte wei-
tergeht. Was blitzt da durchs Blätterdach? Tatsächlich, da 
ist das heiß ersehnte Rehlein - da gibt’s für die Hündin 
kein Halten mehr und sie fährt in die Decke wie der Teu-
fel. „So ist recht mein Mädchen“. Pitschnass freue ich 
mich das Hornsignal zu vernehmen und Richter nebst Blä-
ser durch das Laubdach brechen zu sehen.  

In trockenen Klamotten wartet es sich dann doch recht 
komfortabel und so steht bald fest, heute haben es zwei 
Gespanne zum Stück geschafft, aber nass sind alle Ge-
spanne gleichermaßen und Gewinner ist jeder der sich 
aufmacht dazu, diese fordernde Prüfung zu probieren. 
Und da es nach der Suche auf nichts mehr ankommt, hat 

 
auch Petrus ein Einsehen und lässt die Sonne vom Him-
mel scheinen, dass alle ungläubig gen ebenjenem schau-
en mit zusammengekniffenen Lichtern. So schmeckt aber 
der Braten und der Schnaps im Wirtshaus auch unter frei-
em Himmel recht gut.  

Und da ich weiß, dass das Führen die wenigste Arbeit 
macht, möchte ich meiner Gwendolyn vom Kanonenturm 
danken, dass sie mich zielstrebig zum Stück mitgenom-
men hat um mir weiteren Regen zu ersparen, aber vor 
allen den Richtern Susanne Holzmann, Burkhard von und 
zu Hessberg und Jürgen Reinhart, dem Ehrenmitglied des 
DCN Günter Fischer, der als Revierkundiger beisprang, 
unserem Prüfungsleiter Stephan Jehle und seiner lieben 
Frau Stephanie, die die Marketenderei übernahm, und 
nicht zuletzt den Bläsern der BJV Kreisgruppe Kitzingen, 
die den Hörnern auch bei so hoher Luftfeuchtigkeit gar 
liebliche Töne entlockten. Gerne danken möchte ich auch 
den Staatsforsten in Person vertreten durch Petra Diener, 
die uns in großer Zuverlässigkeit diese wunderbaren Re-
viere für die Hundearbeit zur Verfügung stellen.  

Wir können diesen Herbst leider nicht für den DCN um 
den Bundessuchensieg streiten, aber derart durch die 
Auswahlsuche gefordert, hofft man im kommenden Jahr 
möge doch alles in gewohnten Bahnen laufen.  

So wünsche ich allen viel Gesundheit und reichlich Waid-
mannsheil 

Magnus Latzel mit Gwendolyn vom Kanonenturm  

 

 
Prüfungsteilnehmer  

 
Prüfungsobfrau Susanne Holzmann  



DCN Mitteilungen Ausgabe 5   September / Oktober  

5 
 

Informationen der Züchter  

 
Siegerehrung: Von links: G. Fischer  

 

BHP family-dogs 

Am 12. Juli 2020 fand in Nürnberg Katzwang eine ganz 
besondere Begleithundeprüfung der Hundeschule family-
dogs statt. So wie überhaupt das ganze Jahr 2020 beson-
deres ist.  

12 Hundeführer traten mit ihren Hunden an, um zu bewei-
sen, dass Corona keine Entschuldigung für schlecht trai-
nierte Hunde ist. 

Ein gemeinsames Üben für die Prüfung war von Seiten der 
Hundeschule lange Zeit unmöglich und so kam es, dass 
sich die Gruppe jeweils nur zur Hälfte bemannt erst 3 Wo-
chen vor der Prüfung das erste Mal zum Training treffen 
konnte. Dann galt es, einen 3,5-monatigen Trainingsrück-
stand innerhalb von 3 Wochen aufzuarbeiten. Und obwohl 
die Vorbereitung Corona bedingt kaum möglich war, ge-
lang es allen Hundeführern, Richter Reinhold Meyer von 
ihren Hunden zu überzeugen. 

Nach einleitenden Worten zur Begrüßung der Teilnehmer 
durch die Trainerin Alexandra Hawelka, den Co -Trainer 
Michael Kiefhaber und natürlich den Richter Reinhold 
Meyer begann der Tag mit der Führersuche. Bereits hier 
hatten wir die erste Premiere und eine Labrador -Hündin 
hat zum ersten Mal ihre Besitzerin gesucht.  

Nachdem alle 12 Hunde mehr oder weniger spursicher 
aber am Ende erfolgreich ihre Hundeführer gefunden hat-
ten, ging es auf dem Hundeplatz mit dem Gehorsamsteil 
weiter. Auch hier konnten die Teams beweisen, dass sie 
zuhause alle ihre Hausaufgaben gemacht hatten.  

Nach einer gemeinsamen Mittagspause am mitgebrachten 
Buffet, ging die Prüfung mit den Teilen Warten vor Ge-
bäuden und Verhalten im Straßenverkehr in die nächste 
Runde. Hier zeigten sich erneut alle Hunde souverän; 
trotz sonntäglichen Ausflugswetters mit vielen Autos, Mo-
torradfahrern, fremden Hunden und Radfahrern ließ sich 
keiner großartig ablenken.  

Zur Belohnung für die bisher wirklich gute Arbeit der Fell-
nasen stand zum Abschluss des langen Prüfungstages 
noch der Wasserapport auf der Tagesordnung und wieder 
hatten wir eine Premiere. Dieselbe Labrador -Dame, die 
bereits bei der Führersuche ihre Premiere hingelegt hatte, 
konnte sich am Tag der Prüfung zum ersten Mal ins Was-

 

Sektion Ansbach 
Adrian Flachenecker, Rohr  
Kerstin Kemmer-Schaller, Ansbach 
Maria Reiß, Dietersheim 

Sektion Coburg 

Christine Gottschlich, Föritztal-Judenbach 
Hendrik Jan Leen, Weißenbrunn 

Sektion Marktredwitz 

Ja-Otto Hake, Thierstein 

Sektion Würzburg 

Peter Sösser, Tauberbischofsheim  

Wir hoffen und wünschen, dass sich die neuen 
Mitglieder in unserem Club wohlfühlen und 
Anregungen für die Haltung und Führung ihres 
Dachshundes erhalten. Besuchen Sie die 
Clubabende. 

Die Vorstandschaft 

Neue Mitglieder 

ser trauen und hat damit ihrer Hundeführerin erneut ei-
nen großen Herzenswunsch erfüllt.  

 

Tagessieger wurde die kleine 
Münsterländerin Enya, die 
besonders bei der Führersu-
che mit Tempo und Spursi-
cherheit sowie beim Was-
serapport mit Wasserfreude 
(sie konnte kaum noch von 
Halsung und Leine befreit 
werden und hätte ihre Hunde-
führerin fast mit ins Wasser 
gezogen) und Bringen aus 
dem Wasser punkten konnte.  

 

Der Tag endete im Biergarten der „Nachspielzeit“ in Wol-
kersdorf mit der Siegerehrung und ein paar netten Wor-
ten von Richter Meyer und Prüfungsleiterin Alexandra Ha-
welka zu jedem der Hunde und Hundeführer und alle gin-
gen sichtlich geschafft aber zufrieden mit der eigenen 
Leistung und der Leistung ihrer Hunde nach Hause.  

 

Wurfankündigungen 

DTK-Zwinger „vom Wetzstein“ 

Langhaar-Zwerg 

Züchter:  Jasmin Schönauer 
Adresse:  Schneebergstr. 12, 95482 Gefrees  
Telefon:  09254-8529 
Wurftag:  ca. Ende August 
Mutter: Tinka vom Wetzstein 
Vater:  Carlos von der Erichshöhe 

Langhaarteckel Kaninchen  
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Sektion Ansbach 

Vorsitzender: Erich Scheuerer  
Ammelbrucher Str. 2, 91731 Langfurth, Tel.: 09856 -757 
Internet: www.ansbach-dackel.de 

Mitteilungen  der Sektionen  

DTK-Zwinger „vom Wetzstein“ 

Langhaar-Zwerg 

Züchter:  Jasmin Schönauer 
Adresse:  Schneebergstr. 12, 95482 Gefrees  
Telefon:  09254-8529 
Wurftag:  ca. Ende August 
Mutter:  Romy vom Wetzstein 
Vater:  Tango von Damsmühle 

DTK – Zwinger : aus Erdinger Rauhhaar 

Rauhhaar Standard dkl. saufarben  

Züchter:  Erika Lechner 
Anschrift:  Schubertstr.: 5, 85435 Erding  
Telefon:  08122 / 892509 oder 0152 53 98 3336 
Email:  joerlechner@online:de 
Homepage:  www.erdinger-rauhhaar.de 
Wurftag:  Mitte September 
Mutter:  Gebrauchssieger 2019, Geierwally II 

aus Erdinger Rauhhaar, dkl.sauf. –  
Fw: v 

LZ:  Sfk, Sp/J, BHP-G/J, BhFK95/J, SchwhK, 
Vp, BhN(F), VSwP-SwI, 
Bayerische Brauchbarkeitsprüfung zur 
Nachsuche auf Niederwild + Schalenwild + 
Wasser 

Linie:  8. Generation Mutterlinie „Erdinger 
Rauhhaar“ 

Vater:  Pius von Scheuern FCI, sauf.  
Fw: Spezial Ausst. : v 

LZ:  A-Sfk, A-Sp/J, A-APoE/J, BhFK/95,A-BfN(F)
DIR., A-Bundessiegersuche 

DTK – Zwinger : aus Erdinger  
Wurfmeldungen 

Kurzhaar 

DTK-Zwinger vom Weigler Wald, 
Kurzhaar-Standard, schwarz-rot 

Züchter:  Freya Storath 
Adresse: Bahrastraße 22, 97640 Hendungen  
Telefon:  09776-5150 oder 0170-4682910 
E-Mail:  bibiane.storath@gmx.de 
Wurftag:  23.6.2020 
Wurfstärke:  3/3 Welpen 

Mutter:  Xilla vom Weigler Wald, Fw.: V 
LZ:  SfK,Sp/J,Esw, SauN, 
Vater:  Barney von den Juglans, Fw. V 
LZ:  BhFK/95, BhN(F), ESW, SchwhK, SfK, Sp/

J, St, VpoSp, GTB,12/2016,DTK-Zwinger 
„vom Roten Turm“ 

Rauhhaar 

Zwinger vom Brigittenhof 
Rauhaar Standard dkl-saufarben 

Züchter:  Brigitte Falck 
Adresse:  Dr. -Tuppert-Str. 35, 95632 Wunsiedel 
Tel.  0160 93853326 
Wurftag:  10.07.2020 
Wurfstärke: 3/1 Welpen 
Mutter:  Erbse vom Brigittenhof , Fw V 
LZ :  BHP 1 
Vater:  Heinrich vom Linteler Forst FCI 
LZ:  bekannt 

DTK Zwinger „vom Eberhardsberg“ 
Rauhhaar Standard- dunkel – saufarben 

Züchter:   Günter Weis 
Anschrift:  Dekan-Adler-Str. 14  91322 Gräfenberg 
Tel.:  09192 / 997436 
Mobil:   0172 2112436 
E-Mail:   weis-g@gmx.de 
Wurftag:  20.07.2020 
Wurfstärke:  5 / 1 
Mutter:  Babsi vom Eberhardsberg, Fw:V.,  
LZ:  BHP 1,2, Sfk 
Vater:  Solo von der Fahnerschen Höhe 
LZ:  Esw/J ,BhFK/95/J,  SchwhK, SchwhN, Sfk, 

VpoSp 

DTK-Zwinger vom Worzeldorfer Steinbruch 
Rauhhaar – Standard – dkl-saufarben 

Züchter:  Angelika Burges,  
Anschrift:  An der Steinmauer 5, 90455 Nürnberg  
Tel.  0172 8100 525 
Wurftag  04.08.20 – 
Wurfstärke  2,1 
Mutter:  Frieda vom Kanonenturm 
Lz:  BhFK/95,BhN(F), ESw, SfK, Sp 
Vater:  Frodo von Loorpe 
Lz:  Schwhk, WaT, Sfk Sp, Esw, SauN, 

BhFK/95, VpoSp 

Termine 

18.09.2020 17:00 Schussfestigkeit und Wassertest 

Treffpunkt:  Gasthaus Zum roten Ochsen 
Hauptstr. 50 
91726 Gerolfingen 

Anmeldung bei: Sigrid Glitz 
Ostringstr. 4 
91637 Wörnitz 
Telefon: 09868/9349933  
E-Mail: sigrid-glitz@t-online.de 

03.10.2020 08:00 Spurlautprüfung 

Treffpunkt:  Gasthaus zum Engel 
Brauhausstr. 7 
91740 Röckingen 

Richtergruppe 1: Burkard von und zu Heßberg 
Burkhard Flick 
Maria Reiß (JGHV) 

Richtergruppe 2: Dr. Walter Förtsch 
Andreas Scheuerer 
Daniela Eisen (JGHV)  

Anmeldung bei:  Sigrid Glitz 
Ostringstr. 4 
91637 Wörnitz 
Telefon: 09868/9349933  
E-Mail: sigrid-glitz@t-online.de 

 

Berichte 

BhFK/95 am 18.07.2020 

Prüfungsleiter: Rudolf Weick 
Richter:  Jürgen Reinhart 

Hannah Reuter 

mailto:weis-g@gmx.de
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1. Sofie vom Mühlbuckel bestanden 
F: Marcel Raab, Untereisenheim  

2. Magic-mini vom River Diner  bestanden 
F: Robby Schmidt, Lauffen  

3. Ameling vom Kürassier  bestanden 
F: Andreas Behlert, Dinkelsbühl  

4. Alma vom Fichtenschlag bestanden 
F: Christian Wende, Wassermungenau  

5. Alruna vom Fichtenschlag bestanden 
F: Katharina Stolz, Wassermungenau  

6. Janni vom Oberstenvelt bestanden 
F: Andreas Rauh, Dietenhofen  

7. Yak vom Weigeler Wald bestanden 
F: Karl Walch, Schweigern  

8. Arak von dem Eulenschlag bestanden 
F: Martin Scherb, Flachslanden  

9. Boomero vom Wasserberg bestanden 
F: Christina Scharf, Mönchsdeggingen  

BhFK/95 am 25.07.2020 

Prüfungsleiter: Herbert Hammele 
Richter:  Reinhold Galli 

Oswald Schießl 
 

1. Helena vom Sauern Grund bestanden 
F: Hans Staimer, Langfurth  

2. Flora vom Boyvital bestanden 
F: Karin Degroth-Seubert, Mosbach 

3. Distel vom Weiten Feld bestanden 
F: Susanne Bahle, Oberkochen  

4. Quicky von Osterwede bestanden 
F: Jutta Seedorf 

5. Jette von der Fischach bestanden 
F: Klaus Müller, Mittelfischach  

6. Yessica vom Waldesgraben  bestanden 
F: Markus Dürrwanger, Wechingen  

7. Alfons vom Worzeldorfer Steinbruch  bestanden 
F: Kerstin Burges, München  

8. Auguste vom Worzeldorfer Steinbruch  bestanden 
F: Angelika Burges, Nürnberg  

9. Yanina aus Mosbacher Rauhhaar  bestanden 
F: Karl-Georg Kärcher, Mühlhausen  

10.Viva von den braunen Erdhunden  nicht bestanden 
F: Anita Stattner, Stilzendorf 

Sektion Bayreuth 

Vorsitzender: Frank Müller  
Kreuzbergstr. 8, 95213 Münchberg - Tel.: 09251 43487 

Aus gegebenem Anlass, informieren Sie sich bitte 
auf der Homepage der Sektion oder wenden sich 
an den Prüfungsleiter, ob die hier veröffentlichten 
Veranstaltungen wirklich stattfinden!  

 

Termine 

06.09.2020 Dackelrennen auf der Hubertushöhe  

Entfällt Corona bedingt 

11.09.2020, Freitag Dackelstammtisch 19 Uhr  

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24, 96487 Dörfles -
Esbach 

Der Vorsitzende und die Vorstandsmitglieder freuen sich 
über rege Beteiligung. 

12.09.2020, Schweißprüfung mit JBN, Schweißprü-
fung/Fährtenschuh, Wassertest im Revier Ebers-
dorf  

Meldeschluss:  05.09.2020 
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel,  

Rückerswind 36, 96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, bitte AB benutzen,  
Fax 036766/21243,  

Richter:  noch nicht bekannt 

26.09.2020, Samstag: Vielseitigkeitsprüfung 
ohne Spurlaut im Revier Rottenbach  

Meldeschluss:  18.09.2020 nach Eingang von 6 Meldun-
gen 

Prüfungsleiter: Prof. Dr. Georg Härtel,  
Rückerswind 36, 96528 Frankenblick,  
Tel. 036766/84777, Fax 036766/21243  

Richter:  Reinhold Meyer  
Corina Ebner  
Elmar Brückner 

04.10.2020 Sonntag: Hans-Gareis-Gedächtnis-
Zuchtschau am Sportheim des TSV Mönchröden in 
Rödental 

Anschrift:  Am Stammbach, 96472 Rödental  
Anfahrt:  von der A 73, Abfahrt Neustadt b. Coburg 

auf die B 4. 2. Abfahrt Rödental –
Mönchröden, unweit dieser Abfahrt finden 
Sie das Sportheim.  

 
Beschilderung mit roten Pfeilen „Hundeschau“. 
Vor dem Sportgelände sind Parkplätze ausreichend vor-
handen. Für Verpflegung ist durch die Sportheimgaststät-

Sektion Coburg 

Vorsitzender: Prof. Dr. Georg Härtel  
Rückerswind 36, 96528 Frankenblick, Tel. 036766/84777  
email: haegeo2@web.de, Int.:www.dcn-coburg.de 

Termine 

Sonntag. 06. September 2020 
Grillfest mit Wanderung 

Treffpunkt:  Zell/Tannenreuth (bei Fam.Kellerer)  
Beginn:  14:00 Uhr 

Einladung erfolgt 

Sonntag, 11. Oktober 2020 
Dackelwanderung 

Treffpunkt:  Donndorf/Eckersdorf 
Parkplatz Schlosspark Fantasie  

Beginn:  14:00 Uhr 
Anfahrt:  Bayreuth - B 22 Richtung Eckersdorf am 

Ortseingang links (nach Autohaus Böhner) 
zum Parkplatz 

Anschließend ist eine Einkehr vorgesehen. 

http://www.dcn-coburg.de/
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Agile Dackel  

Dienstags 18:00 Uhr bzw. in Absprache, am Hundeplatz 
Schlossgrund 10, 96472 Rödental Ansprechpartner: Ale-
xandra Fleischhauer 0171 5628939. Neue Interessenten 
vorab mit Alexandra Fleischhauer in Verbindung setzen! 
Mit der Umstellung der Uhrzeit geht die Gruppe in die 
Winterpause 

Welpenprägungsgruppe  

Sonntags am Hundeplatz im Schlossgrund 10, 96472 
Rödental, bei Interesse unbedingt bitte bei  
Rosi Bauersachs Tel. 09563/6373 oder 0176 21905594  
E-Mail: rosi.bauersachs@gmx.de melden 

Mehr Infos finden Sie auf der Homepage unter www.dcn-
coburg.de im Hauptmenü unter Aktivitäten.  

 

Berichte 

Begleithundeprüfung am 19.07.2020 in Rödental 

Zehn Hunde waren am 19.07.2020 für die Begleithunde-
prüfung im Schlossgrund in Rödental gemeldet.  

Das Richten übernahm in diesem Jahr Frau Alexandra Ha-
welka aus Nürnberg. Geleitet wurde die BHP von Frau 
Claudia Münch mit Unterstützung von Frau Nicole Bern-
hardt. 

Aufgrund der Corona Pandemie war in diesem Jahr die 
Vorbereitung auf die Begleithundeprüfung etwas schwie-
rig und dadurch sind einige Wochen der gemeinsamen 
Übung weggefallen. Trotzdem haben wir mit unseren 
Hunden fleißig geübt und das Gelernte zu Hause gefes-
tigt. 

Leider konnte uns in diesem Jahr der Vorsitzende der 
Sektion Coburg Herr Prof. Dr. Georg Härtel nicht begrü-
ßen, da er krankheitsbedingt nicht an der Prüfung anwe-
send sein konnte. Auf diesem Wege möchten wir unserem 
Vorstand baldige Genesung wünschen!  

Diesen Teil übernahm die stellvertretende Vorsitzende 
Frau Rosemarie Bauersachs. Sie sprach uns Mut zu und 
versicherte, dass es das Wichtigste sei, unseren Hunden 
zu vertrauen. Diesen Rat nahmen wir uns natürlich zu 
Herzen und gingen zuversichtlich in die erste Herausfor-
derung. 

Das Erste, was unsere Hunde bewältigen mussten, war 
der Gehorsam. Hier werden die Führigkeit, Folgsamkeit 
und das Ablegen sowie das Verhalten bei Geräuschen und 
gegenüber Menschen geprüft. 

Aufgrund der sommerlichen Temperaturen entschied sich 
die Prüfungsleitung als Nächstes für die Führersuche. Die-
se wurde nicht weit vom Hundeplatz entfernt auf einer 
großen Wiese an der Itz durchgeführt. Diese Aufgabe er-
füllten unsere Hunde mit Bravour und ließen sich auch 
nicht von den vielen anderen Spaziergängern und ihren 
Hunden verleiten.  

Danach ging es zurück zur Domäne nach Rödental. Dort 
wurden, der letzte Punkt des Gehorsams, das Verhalten 
im Straßenverkehr sowie das Warten vor einem Gebäude 
und Ablegen geprüft. Weil unsere übliche Trainingsstre-
cke für den Straßenverkehr gesperrt war, mussten wir 
notgedrungen direkt an die Hauptstraße in Rödental 
wechseln. Das alles war aber kein Problem für unsere 
treuen Begleiter und schon nach kurzer Zeit war dieser 
Teil erledigt. 

Nun kamen wir zum letzten Prüfungsfach, die Wasserfreu-
de. Hier müssen die Hunde einen beliebigen, schwimmfä-
higen Gegenstand in einer Entfernung von ca. 6 -8 m aus 
tiefen, stehenden Gewässer holen. Hierzu begaben wir 
uns zur Tongrube in Dörfles. Dies versprach Abkühlung 

te gesorgt! Bei schlechtem Wetter kann die Zuchtschau 
im Sportheim stattfinden.  

Da wir in diesem Jahr mit Corona-Einschränkungen und 
Abstandsregeln leben müssen, betrifft es auch unsere 
Zuchtschau.  

Wir bitten um Vorabanmeldung per WhatsApp, E-Mail 
oder Telefon unter den nachstehenden Nummern.  

Wir benötigen eine Kopie der Vorderseite der Ahnentafel 
und den Namen des Besitzers mit Handy- bzw. Telefon-
nummer. Die Anmeldung kann erfolgen bei  

Rosi Bauersachs rosi.bauersachs@gmx.de, Handy 
WhatsApp 0176 219 055 94 oder 09563/6373 

Jutta Brückner E-Mail: elbrueck@t-online.de, Handy 
WhatsApp 0152 24730105 oder 09523/886  

Roswitha Eckstein E-Mail  roswit-
ha.eckstein@googlemail.com, Handy 0174 3095094 oder 
036766/84777 

Bitte geben Sie an, wenn ein Zahn - und Rutenstatus er-
stellt werden soll. 

Es erfolgt Terminvergabe! 

Bitte beachten Sie die Abstandsregel von 1,5 m und 
Maskenpflicht am Richtertisch!  

Beginn des Richtens:  10:30 Uhr  
Zuchtschauleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel,  

Rückerswind 36, 96528 Franken-
blick,  
Tel. 036766/84777 

Zuchtrichter:  Herr Artur Lewantowitsch 

Um mit einem Dackel zu züchten, ist u. a. der Formwert 
einer Zuchtschau erforderlich. Bei Bedarf, kann ein Zahn - 
und Rutenstatus erstellt werden.  

Es werden Teckel von sechs bis neun Monaten in der 
Jüngstenklasse beurteilt, in der Offenen Klasse ab 9 Mo-
naten bis zu 8 Jahren und in der Veteranenklasse ab 8 
Jahren. 

Bitte legen Sie die Ahnentafel des DTK und einen gülti-
gen Impfpass bei der Anmeldung vor.  

Die Fotografin Doris Zeitner bietet wieder an, Dackel mit 
oder ohne Besitzer, zu fotografieren. Die Fotos können 
gleich mitgenommen werden. 

Anja Müller, Hundefriseurin , zeigt uns in einer Schau-
vorführung, wie ein Rauhhaardackel fachgerecht ge-
trimmt wird! 

Wir bitten unsere Züchter, die Besitzer der abgegebenen 
Hunde zum Besuch der Zuchtschau zu animieren!  

09.10.2020, Freitag Dackelstammtisch 19 Uhr 

Landhaus Kaiser, Neustadter Str. 24,96487 Dörfles -
Esbach 

18.10.2020 Spurlautprüfung in Happerts-
hausen/Nassach 

Meldeschluss:  12.10.2020  
Prüfungsleiter:  Prof. Dr. Georg Härtel, Rückers-

wind 36,  
96528 Frankenblick,   
Tel. 036766/84777, Fax 
036766/21243 

Richter:  Hubert Stäblein 
Corina Ebner  
Elmar Brückner 

Übungsangebote für Gebrauchsprüfungen:  

Bei Bedarf Info über die Homepage.  

mailto:rosi.bauersachs@gmx.de
http://www.dcn-coburg.de
http://www.dcn-coburg.de
mailto:rosi.bauersachs@gmx.d
mailto:elbrueck@t-online.de
mailto:roswitha.eckstein@googlemail.com
mailto:roswitha.eckstein@googlemail.com
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für unsere Hunde und das baldige Ende unserer Aufre-
gung. Doch an der Tongrube angekommen, wurden unse-
re Nerven sowie die Konzentration unserer Hunde noch-
mals auf die Probe gestellt. Denn hier herrschte 
„Sommer“ mit Schlauchbooten und vielen Badegästen. 
Doch auch hier bewiesen unsere Hunde, dass sie durch 
nichts und niemanden aus der Ruhe zu bringen sind.  

Zur Auswertung der Prüfung trafen sich alle Prüfungsteil-
nehmer wieder am Hundeplatz in Rödental. Anschließend 
wurden die Leistungen durch Frau Hawelka ausgewertet 
und von der Prüfungsleiterin und ihren Helfern in die Un-
terlagen eingetragen. Nach Beendigung der Auswertung 
wurden die Preise an die stolzen Hunde und ihre er-
schöpften Hundeführer durch Rosi Bauersachs und das 
Prüfungsteam mit erklärenden Worten übergeben. So en-
dete ein anstrengender aber schöner Prüfungstag für 
Hund und Führer in „Abstand haltend“ geselliger Runde.  

Auf diesem Wege möchte ich mich im Namen aller Ge-
spanne nochmals herzlich bei der Richterin Frau Hawelka, 
den Ausbilderinnen Frau Claudia Münch und Frau Nicole 
Bernhardt sowie Frau Rosemarie Bauersachs, allen Hel-
fern und der Sektion Coburg für die Bereitstellung des 
Hundeplatzes und Durchführung der Prüfung bedanken.  

Katharina Ellmer 

Ergebnis:  

BHP 1+2 
Bella, Malteser Mix, 100 Punkte, 1. Preis,  
40 Punkte, 1. Preis 
Führerin Julia Stephan, Gestungshausen  
BHP-Gesamt 
Ombra von den Eifelhexen,  
Kurzhaardackel, 165 Punkte, 2. Preis  
Führer Ralf Hofmann, Steinwiesen  
Yordi Calypso, Lakeland Terrier,  
166 Punkte, 2. Preis 
Führerin Christine Wagner, Rödental  
Rieke vom Nonnenschlag, Rauhhaardackel,  
207 Punkte, 2. Preis 
Führerin Dr. Anne Bauersachs, Rödental  
Fiby von der Laaberbergsmeute, Langhaardackel,  
168 Punkte, 1. Preis,  
Führer Thorsten Röser, Neustadt  
Donna vom Bäckersäckel, Kurzhaardackel,  
176 Punkte, 1. Preis 
Führer Tim König, Coburg 
Margie of Sir Lane Hero, Labrador Retriever,  
180 Punkte, 1. Preis 
Führerin Christine Lebek, Neustadt  
Niek vom Dreiburgenland, Rauhhaarzwergdackel,  
180 Punkte, 1. Preis,  
Führerin Rosi Berndt, Kronach 
Kaja vom Oberstenvelt, Kurzhhaardackel,  
212 Punkte, 1. Preis 
Führerin Heike Schwämmlein, Leutendorf  
Tagessiegerin 
Rosi vom Nonnenschlag, Rauhhaardackel,  
212 Punkte, 1. Preis 
Führerin Katharina Ellmer, Bayreuth  
 

 

 
Ergebnisbekanntgabe durch Alexandra Hawelka  

 

 

 

 

 
Tagessiegerin  
Katharina Ellmer mit  
Rosi vom Nonnen-
schlag 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Begleithundeprüfung am 26.07.2020 in Rödental 

Nach einer leicht unruhigen Nacht, um 6 Uhr Blick aus 
dem Fenster und wie angekündigt „Regen“, hoffentlich 
nicht noch ein Gewitter. Es kann ja nur besser werden. 
Pünktlich um 9 Uhr waren 7 Führer mit ihren Hunden (1 
Hündin kam wegen Läufigkeit später dazu) auf dem Hun-
deplatz, wo wir von Frau Rosi Bauersachs (stellvertretend 
für den Vorsitzenden Herrn Prof. Dr. Härtel) begrüßt wur-
den und wir hatten den ersten Kontakt mit Herrn Reinhold 
Meyer, dem Richter für die heutige Prüfung.  

„Auch Richter sind sehr nette Menschen“ hat sich bestä-
tigt. 

Nach Auslosen der Startnummern starteten wir, gut vor-
bereitet durch unsere Ausbilderinnen Sandra Schelbert 
und Alexandra Fleischhauer, in die Prüfung. Los ging es 
für 4 Hunde mit der Führersuche. Hier waren die Verste-
cke in den Brennnesseln bei den Führern sehr beliebt. 
Zurück auf dem Hundeplatz gings gleich weiter mit dem 
Gehorsamsteil. Alle Hunde zeigten gute Leistungen. Be-
sonders unsere jüngste (10 Jahre) Führerin Marta war mit 
ihrem Karl voll zufrieden. Auch die gesprächige Ina hat 
gezeigt, dass wenn es ernst wird, weiß worauf es an-
kommt. Das folgende Verhalten im Straßenverkehr und 
Ablegen in der Domäne war für die Prüflinge kein Prob-
lem. Dann fehlte nur noch der Teil Wasserfreude, dieser 
fand an der Tongrube statt. Hier waren die Hunde nicht 
zu bremsen und voller Freude dabei. Bei schönstem Som-
merwetter ging die Prüfung zu Ende.  

Bevor wir uns zusammensetzen und gemeinsam auf die 
Prüfungsergebnisse warten konnten musste noch eine 
Begleithunde-Prozession mit den Zelten auf den Hunde-
platz gemacht werden. 
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Sektion Etzelwang 

Vorsitzende: Helga Häusl  
Hauseck 3, 92268 Etzelwang, Tel.: 09663-2226 
Internet: www.dcn-etzelwang.de 

Dann endlich kam es zur Preisverteilung. Es haben alle 8 
teilnehmenden Hunde bestanden.  

Zum Abschluss gab´s ein großes Dankeschön und eine 
kleine Aufmerksamkeit für Sandra, Alexandra und Herrn 
Meyer.  

Ich wünsch Euch weiterhin viel Spaß und Erfolg mit euren 
Hunden und bleibts gesund. 

Evelin Weichenrieder mit Mondi  
 

Ergebnis  

BHP-1 
Karl vom Oberstenvelt, Kurzhaardackel,  
96 Punkte, 1. Preis 
Führerin Marta Luft, Coburg 
Gerda vom Keltenstein, Kurzhaardackel,  
100 Punkte, 1. Preis 
Führerin Katharina Dünisch, Coburg  
BHP-1+3 
Ina vom Strootbachtal , Langhaardackel,  
96 Punkte, 1. Preis,  
40 Punkte, 1. Preis 
Führerin Lucia Hermann, Coburg  
Endo vom Salvenblick, Rauhhaardackel,  
120 Punkte, 1. Preis,  
40 Punkte, 1. Preis 
Führer Johannes Hiesl, Küps 
BHP-Gesamt 
Kaiser–Franz II aus Erdinger Rauhhaar , Rauhhaar-
dackel,  
159 Punkte, 2. Preis 
Führerin Monique Wiegärtner, Forchheim  
„Lotti“ Urta vom Linteler-Forst FCI, Rauhhaardackel,  
188 Punkte, 1. Preis 
Führer Dr. Helmut Carl, Coburg  
Frieda vom Hembach, Kurzhaardackel,  
200 Punkte, 1. Preis,  
Führerin Rosa Ulbrich, Ködnitz  
Tagessieger: „Mondi“ Belmondo Aiyana vom Fanta-
sieschloss, Koikerhondje  
220 Punkte, 1. Preis,  
Führerin Evelin Weichenrieder, Rödental  

 

 

 

 

 

 
Die strahlende, jüngste Teilnehmerin 
Marta Luft mit Karl 
 

Tagessiegerin Eveline Weichenrieder mit Mondi  

 
Verhalten im Straßenverkehr, wie im richtigen Leben  

 

 

Vorschau 

13.11.2020 Dackelstammtisch 

 

Bilder von Thorsten Röser, Anne und Rosi Bauersachs und 
M. Ellmer, Horst Weichenrieder  

Weitere Bilder gibt es auf der Homepage  
www.dcn-coburg.de. 

Von den genannten und fotografierten Personen liegen 
Datenschutzerklärungen vor. 

Hundeplatz Lehendorf: 

Unter den geforderten Hygienemaßnahmen laufen auf 
unserem Hundeplatz: ein Welpen- und Junghundekurs 
sowie ein Begleithundekurs.   

Bitte beachten: Besuche auf dem Hundeplatz müssen 
angemeldet werden. 

Informationen bei der Kursleitung:  

Helga Häusl  Tel.: 09663-2226 
Ramona Baskurt Tel.: 0162-9233412 
Silvia Scheuerer   Tel.: 0151-29157595 
Sigrid Wannhoff Tel.: 09170-8907 

http://www.dcn-etzelwang.de/
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Bericht 

Viel gibt es dieser Tage nicht zu berichten. Daher lassen 
wir die Bilder für sich sprechen.  

Beide Kurse werden gut angenommen.  Die Teilnehmer 
für den Begleithundekurs üben fleißig am Wasser (was bei 
der Hitze sehr willkommen ist)  und bereiten sich auf die 
Prüfung vor. Der Termin dafür wird den Teilnehmern  
rechtzeitig bekannt gegeben. 

 
BHP-Kurs Wasser üben nach dem Motto "alles für den Da-
ckel, alles für den Club" oder "die indischen Reisbauern"  

 

 

 

 
Bei der Hitze…..null Bock ! 

Die Kleinsten haben ihren Spaß und lernen schon mal 
das kleine „Hunde ABC“ bevor sich der ein oder 
andere dann an den Begleithundekurs ran wagt.  

 
 

 
 
 
 
 
und gesund bleiben, das 
wünscht die Sektion Etzel-
wang allen Sektionesmit-
gliedern und Angehörigen.  
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Sektion Marktredwitz 

Vorsitzender: Wunibald Heinl  
Schillerstr. 13, 92690 Pressath, Tel.: 09644 -8474 

Termine 

Unsere Clubabende finden immer am 2. Freitag im 
Monat  

in der Gaststätte Forsthaus, Putzenreuthstraße 49 in 
Marktredwitz statt. Beginn 19:30 Uhr 

Nachdem im September sowieso der Clubabend ausgefal-
len wäre treffen wir uns wieder am:  

Freitag, 09. Oktober 2020: Clubabend  

Freitag, 13. November 2020: Clubabend  

 

Veranstaltungen 

Samstag, 19. September 2020: Herbstwanderung  

im Grenzland bei Waidhaus  

Treffpunkt: 13:00 Uhr 
Anfahrt: per Navi: Alter Postweg in 92726 Waidhaus  
Über die Autobahn A6 kommend – Abfahrt Waidhaus – 
nach Waidhaus reinfahren – die erste Straße links, ist kurz 
nach dem Ortsschild (Alter Postweg) dann wieder die ers-
te Straße links bis zum Ende – da steht dann die Werk-
statt, unser Treffpunkt 
Info unter: Wanderführerin Marlene Schmucker  
Tel.: 0151 – 70 55 15 01 

 

Berichte: 

Nachdem unter den Hygienemaßnahmen von Corona end-
lich wieder etwas Normalität in unser Clubleben einge-
kehrt ist und wir wenigstens unsere monatlichen Treffen 
im Biergarten des Forsthauses abhalten konnten, wurden 
wir schon wieder mit einer traurigen Nachricht konfron-
tiert. Unsere Vereinswirte Christa und Werner Herff haben 
sich entschlossen in Ruhestand zu gehen. Über fünf Jahre 
durften wir die hervorragende Küche und das gemütliche 
Ambiente in der von ihnen geführten Gaststätte genießen. 
Es wird uns sicher nicht leicht fallen uns an neue Pächter 
zu gewöhnen. Vor allem weil auch die Bedienung, „unsere 
Conny“ nicht mehr für uns da sein wird. Natürlich hoffen 
und wünschen wir, dass der Nachfolger, der ja schon be-
reitsteht, auch gut mit uns und unseren Vierbeinern aus-
kommen wird und lassen uns in dieser Hinsicht einfach 
überraschen. 

Die Vorstandschaft sagt „Danke“ und wünscht weiterhin 
alles Gute für den „Un“Ruhestand 

Bei unserem Clubabend im August war es nun soweit und es hieß 
Abschied zu nehmen. Nach einem Gläschen Sekt, den uns Christa 
und Werner Herff spendierten, durften wir ein letztes Mal die 
herrliche Küche genießen und bedankten uns mit zwei „Dackel-
Unruhe-Kissen“ für die schöne Zeit im Forsthaus. Conny, die lei-
der wegen Erkrankung nicht da sein konnte werden wir einen 
Dackelkrug mit Inhalt als Dankeschön weiterleiten lassen und 
wünschen ihr baldige Genesung. 

 

Gerne werden wir an die legendären Weihnachtsfeiern mit 
… 

 

… tollem Essen zurückdenken. 

 

Kornelia Heinl 
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Vorsitzender Gerhard Freytag 
Boxlohe 7, 90596 Schwanstetten, Tel.: 0170 5638301  
Email: freytag-gerhard@t-online.de  

Sektion Nürnberg 

Sektion Oberpfalz 

Vorsitzender: Markus Haas, Bergstraße 31 34,  
92442 Wackersdorf, Tel.: 09431 529845,  
Internet: www.oberpfalz-dackel.de 

Hundeausbildungsplatz Eichlhof 

Sonntags ab 10:30   Welpen- und Junghundestunde 
Weitere Info und Anmeldung: 
Helga Pickl    0171 7522876 

 

Bericht 

Eine sehr merkwürdige Sektionsgeschichte… 

In Coronazeiten gibt es ja nicht viel zu berichten, aber 
die skurrilen Dinge die unsere Sektion beschäftigen sind 
erzählenswert. 

Das es nach Umstrukturierungen immer jemanden gibt 
dem Veränderungen nicht gefallen und der seinen Ärger 
darüber Luft macht, ist normal.  

Aber die Auswüchse mit denen wir uns rumschlagen müs-
sen sind schon etwas Besonderes.  

Ein angeblich ehemaliges Mitglied hat in einem Brief -
natürlich mit falschen Absenderangaben - an den Vermie-
ter unseres langjährigen Mietobjektes kräftig vom Leder 
gezogen. 

„….die Sektion würde das Mietobjekt nicht vertragsgemäß 
nutzen“. „….hätte viel zu günstige Konditionen…“.  

„…ein gewisser N.N. würde verantwortlich sein für den 
runter gekommenen Zustand der Mietsache. „…das Ob-
jekt könnte viel Gewinnbringender vermarktet werden…“ 
usw. 

Aufschlussreich war auch die detaillierte Zustands - und 
Inventarbeschreibung, die nur ein Insider wissen konnte 
und die den Vermieter ermutigen sollte, uns zu kündigen 
und das Objekt mit lukrativeren Konditionen an andere zu 
vermieten.  

Dieser Umstand und der persönliche Angriff auf die na-
mentlich genannte Person ließen viele ahnen aus welcher 
Ecke die Attacke kommen könnte.  

Der nichts Böses ahnende Vermieter war natürlich er-
staunt, missbilligte grundsätzlich den Duktus des Briefes, 
wollte aber eine Erklärung von der Vorstandschaft, natür-
lich mit Ortstermin. 

Das gute Ende an dieser Kapriole ist, Vermieter und Mie-
ter lernten sich persönlich besser kennen, wir konnten 
alle Vorwürfe widerlegen, der Vermieter unterstützt uns 
nach wie vor, wir üben noch größere Geschlossenheit 
gegen sektionsschädigendes Verhalten und werden kon-
sequent dagegen vorgehen. 

Wenn die Hauptaufgabe der aktuellen Vorstandschaft 
darin besteht, sich gegen unlautere Anschuldigungen zu 
wehren und Schaden von der Sektion abzuwenden – 
schon traurig ! 

…wie sich doch die Dinge wiederholen… 

„… hinterhältige Heckenschützen die aus guter Deckung 
schießen…“ 

Dackelwanderung am 12. Juli 2020 

Erstmals seit Beginn der „ Coronaeinschränkungen „ ha-
ben wir unsere Vereinsaktivitäten aufleben lassen.  

 

Weiter mit Corona 

Liebe Dackelfreunde, 

Corona lässt uns nicht los. Das kommt nun nicht ganz 
unerwartet, aber es wirkt sich weiterhin entscheidend auf 
unsere Vereinsaktivitäten aus.  

So setzen sich Absagen von Veranstaltungen leider fort. 
Wir sahen uns als Vorstand der Sektion gezwungen, nun 
auch das Sommerfest mit Dackelrennen  abzusagen, 
was am 30.08.2020 geplant war.  

Wir wollen uns aber nicht ganz zurückziehen und haben 
die Idee, einen Preis auf schöne Dackelgeschichten aus-
zuloben. Die ersten drei Plätze bekommen einen Preis 
und sie werden auch im nächsten „Dackelheft“ veröffent-
licht. 

Wenn Sie also besonders schöne oder lustige Erlebnisse 
mit Ihren Dackeln hatten, schicken Sie uns bitte diese 
Geschichte an kontakt@dcn-nuernberg.de. 

Wir Vorstände der Sektion freuen uns auf Ihre Dackelge-
schichten. 

 

Termin 

Spurlaut– und Schussfestigkeitsprüfung am 
27.09.2020 

im Raum Schwanstetten,  
sie wird nur bei genügend Meldungen durchgeführt,  
Anmeldung und Details bei  
Gerhard Freytag 0170 5638301 

 

Termine  

Bitte „Aktuelles“ auf unserer Homepage beachten 

Sektionsnachmittag  

Unter Einhaltung der aktuellen Hygienemaßnahmen findet 
jeden letzten Sonntag im Monat ab 14:00 unser Sektions-
treff auf dem Gelände des Eichlhofs statt.  

Gebrauchsprüfungen 

Schwhk-Prüfung in  
Pottenstetten  So 06.09.2020 
Vielseitigkeitsprüfung Sa 26.09.2020 
Spurlautprüfung  So 18.10.2020 
Waldsuche Pottenstetten  So 25.10.2020 

Meldeschluss bis 14 Tage vor Termin  

Helga Pickl 0171 7522876 
Email:  helga.pickl@t-online.de 

mailto:kontakt@dcn.nuernberg
mailto:helga.pickl@t-online.de
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Termine 

Vielseitigkeitsprüfung und Wassertest –  
6. September 2020 

Prüfungsort: Eschenau 
Prüfungsleiter:  Reinhold Meyer, Ebern  
Richter: Roswitha Eckstein, Rückerswind  

Hubert Stäblein, Bad Rodach 
Marica Schumacher, Neuschleichach  

Treffpunkt für die VP ist in Eschenau: 07:30 Uhr , 
Gastwirtschaft „Zum Böhlgrund“, August-Wacker-Straße 
25, 97478 Knetzgau, Tel.: 09527-376 

Schweißhundkunst- und Schweißhundkunstfährten
-schuhprüfung, Wassertest - 11. Oktober 2020 

Prüfungsleiter:  Reinhold Meyer, Ebern  

Sektion Würzburg 

Vorsitzender: Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5  
96106 Ebern, Tel.: 09531-8401 
Email: r-meyer-ebern@t-online.de 

Sektion Rhön-Saale 

Vorsitzende: Kristina Metz,  
Kissinger Str. 49, 97720 Nüdlingen 
Tel: 0151 40140679, E-Mail: kristina-metz@t-online.de 

Christina Artmann hatte die Idee zum gemeinsamen 
„Dackelausführen“ und präsentierte im Vorfeld ihren Rou-
tenvorschlag, einen kleinen Rundkurs nord -westlich von 
Regensburg. 

Viele haben diese Initiative begrüßt.  

Gegen 14 Uhr sammelte sich eine Gruppe von Sektions-
mitgliedern und Gästen im Regensburger Ortsteil Winzer 
um gemütlich über die „Winzerer-Höhen“ durch das 
kleinste Weinbaugebiet Bayerns zu wandern  

 

Nach ca. 1,5 Std. erreichten wir bei idealen Witterungs-
verhältnissen – nicht zu heiß, aber sonnig und trocken – 
das ersehnte Zwischenziel den „Prössl – Biergarten am 
Adlersberg“. 

 

 

Nichtwanderer unserer Sektion erwarteten uns bereits. 
Unsere Dackel waren mit Wasser und einem schattigen 
Platz unter den Biertischen zufrieden. Die Zweibeiner lie-
ßen sich eine Brotzeit und kühles Bier oder ein feines Eis 
schmecken.  

 

 

Ausgeruht, gestärkt und bei bester Laune ging es über 
ein kleine Abkürzungsstrecke zum Ausgangspunkt zurück. 
Ein gelungener Sonntagsausflug.  

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.    

 

Termin 
 
05. 09. 2020 Spanferkelessen – muss leider 
abgesagt werden. 

 

Liebe Sektionsmitglieder,  

dem Vorstand der Sektion Rhön/Saale ist natürlich be-
wusst, dass der Betrieb in allen Sparten von Ihnen ver-
misst wird. Auf Grund der Corona-Pandemie und den 
dadurch veranlassten Vorgaben des Gesetzgebers hat 
sich gezeigt, dass an einem vernünftigen Übungs - und 
Prüfungsbetrieb nicht zu denken ist. In der Folge muss-
ten wir unsere Aktivitäten in allen Bereichen nicht nur 
einschränken, sondern komplett absagen. Auch unser für 
den 05.09.2020 geplantes Spanferkelessen kann aus die-
sen Gründen nicht stattfinden und muss bedauerlicher-
weise abgesagt werden.  

COVID 19 fordert uns sowohl privat als auch vereinsmä-
ßig weiterhin heraus und verlangt uns eEiniges ab. Uns 
bleibt momentan nichts anderes übrig als diese Heraus-
forderungen anzunehmen und zu bewältigen. Wir werden 
weiterhin verantwortungsvoll handeln und hoffen, dass 
wir bald zu einem geordnetem Übungs- und Prüfungsbe-
trieb zurückkehren können.  

Bitte treten Sie –sofern noch nicht geschehen- unserer 
WhatsApp - Gruppe bei. Dadurch können wir Sie infor-
mieren, wenn sich die Gegebenheiten ändern sollten und 
kurzfristig Aktionen möglich werden. Wenden Sie sich 
bitte für die Registrierung an Kristina Metz. Sie hat die 
Administration der Gruppe übernommen.  

Bleiben Sie weiterhin gesund!  

Kristina Metz, Franz Zeiler  

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
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als Losnummer ein aus Holz handgefertigtes Rehbock-
haupt.  

Im Anschluss fuhren alle zu einem trockenen Unterstell-
platz im Wald, wo Frau Meyer bereits Kaffee, Kuchen und 
Brotzeit hervorragend vorbereitet hatte. Ein Gespann ab-
solvierte die Schweißprüfung auf künstlicher Wundfährte 
mit Fährtenschuh (SchwKF) und vier die Schweißprüfung 
auf künstlicher Wundfährte (SchwK), davon ein Team mit 
jagdlichem Brauchbarkeitsnachweis (JBN). Des Weiteren 
hatten sich zwei Hundeführer mit ihrem Hund zum Was-
sertest gemeldet.  

Alle Prüflinge kamen trotz des Wetters zielstrebig ans 
Stück, so dass Freude und Stolz den Hundeführern buch-
stäblich ins Gesicht geschrieben war. Auch der danach 
durchgeführte Wassertest wurde problemlos gemeistert. 
Am Ende des Prüfungstages trafen sich alle glücklich und 
zufrieden an der Schutzhütte. Dort wurden die Urkunden 
gefertigt und verliehen. Das Ergebnis konnte sich sehen 
lassen, 4 von 5 Hunden erhielten den ersten Preis für ihre 
hervorragende Arbeit auf der Wundfährte. Tagessieger 
wurde der braune Rauhhaar Dackel Rüde Zico (Gustav) 
vom Waldesgraben mit seinem stolzen Führer Maximilian 
Bregenzer. Tagessieger bei SchwhKF wurde Lausbub vom 
Lortzengrund mit Führerin Sabine Kuhlhoff.  

Der obligatorische Wirtshausbesuch und gemütliche Aus-
klang musste Corona bedingt ausfallen, tat diesem ereig-
nisreichen Tag jedoch keinen Abbruch.  

Ein besonderer Dank gilt der Sektion Würzburg und hier 
vor allem Reinhold Meyer und seiner Frau Irmi Meyer für 
die Organisation der Prüfung und des leiblichen Wohles 
trotz erschwerter Bedingungen in der aktuellen Zeit der 
Corona-Pandemie. Zum anderen ein herzliches Danke-
schön an das ausgezeichnete Richterteam für die faire 
und professionelle Bewertung. Auch deren ruhige und 
stets freundliche Art ließ die Aufregung der Prüflinge ver-
fliegen. 

Beste Grüße und Waidmannsheil,  

Maximilian Bregenzer 

Die einzelnen Ergebnisse im Überblick:  

SchwhKF 
Lausbub vom Lortzengrund FCI 68 Pkt. 2. Pr.  
Fü. Sabine Kuhlhoff 
 
SchwhK  
Zico vom Waldesgraben 100 Pkt  1. Pr./J 
Tagessieg 
Fü. Dr. med. Maximilian Bregenzer 
Jäger vom alten Friedrich FCI 100 Pkt.  1. Pr. 
Fü: Hans Glavanovitsch 
Bonnie vom Schießberg FCI 100 Pkt.  1. Pr . 
Fü: Thomas Burk 
Sofie vom Mühlbuckel 100  Pkt.   1. Pr./J  
Fü: Marcel Raab 
 
Wa.T. 
Sofie vom Mühlbuckel 32  Pkt. 
Fü. Marcel Raab 
Magic Mini vom River Diner 32  Pkt.  
Fü: Robby Schmidt 
 
Sfk 
Sofie vom Mühlbuckel  bestanden 
Fü: Marcel Raab 
 
JBN 
Sofie vom Mühlbuckel  bestanden 
Fü: Marcel Raab 
 

Richter: Corina Ebner, Nassach 
Elmar Brückner, Hofheim  
Wolfgang Weis, Lohr a. M.  

Treffpunkt für die SchwhK ist in Eschenau: 08:00 
Uhr, Gastwirtschaft „Zum Böhlgrund“, August-Wacker-
Straße 25, 97478 Knetzgau, Tel.: 09527 -376 

Meldungen zu den genannten Prüfungen an:  
Reinhold Meyer, Schönhengststr. 5, 96106 Ebern.  
Tel. und Fax: 09531 8401, Email:  r-meyer-ebern@t-
online.de 

 

Vorschau 

28.11.2020: Zuchtschau, Zahn- u. Rutenstatus 
(Mindestalter 15 Monate), Ort: Einsiedel, Walderlebnis-
zentrum, Gramschatzer Wald 

18.12.2020: Dackelstammtisch , Eschenau 

Achtung! Auf Grund der nach wie vor bestehenden 
Corona-Pandemie sind Änderungen möglich! Dar-
über werden Sie auf unserer Homepage www.dcn-
wuerzburg.de zeitnah informiert! 

 

Hinweis 

Liebe Mitglieder! 
Besuchen Sie uns auf unserer aktuellen Homepage, die 
Sie unter www.dcn-wuerzburg.de einsehen können! 

Für unsere Würzburger Züchter und Rüdenbesitzer gibt es 
eine eigene Seite. Ebenso für Wurfankündigungen und 
Wurfmeldungen. Wer diesen Service nutzen möchte, wen-
de sich bitte an den Sektionsvorsitzenden.  

Zudem findet sich unter dem Menüpunkt „Kontakt/
Downloads“ auch der Meldeschein für die Gebrauchsprü-
fungen, eine Übersicht über die Jahrestermine, der DCN -
Aufnahmeantrag sowie eine DCN-Mitgliedsinformation. 
 

Berichte 

Schweißhundkunst- und Schweißhundkunstfährten
-schuhprüfung, JBN, Wassertest – 14. Juni 2020 

Ein volles Programm erwartete an diesem regnerischen 
Sonntag alle Teilnehmer im Staatsforstrevier Oberschwap-
pach im Steigerwald. Die erste Schweißprüfung unserer 
Sektion im laufenden Jahr wurde unter Einhaltung aller 
Corona-bedingten Maßnahmen durchgeführt. Fünf Ge-
spanne hatten gemeldet. Darüber hinaus stellten sich 
zwei Teckel dem Wassertest, einer bestand die Schussfes-
tigkeit und ein weiterer erhielt den jagdlichen Brauchbar-
keitsnachweis (JBN).  

Prüfungsleiter war Reinhold Meyer, Richterobfrau Roswit-
ha Eckstein, Jürgen Reinhart und Marica Schumacher 
komplettierten das dreiköpfige Richterteam.  

Aus der Sicht des Tagessiegers Dr. Bregenzer mit Zico 
verlief der Prüfungstag wie folgt:  

Man dachte eine Prüfung mit allen notwendigen Hygiene-
maßnahmen aufgrund der Corona-Pandemie wäre bereits 
eine Herausforderung. Doch Gewitter und starker Regen 
am Vortag, der bis zu Beginn der Prüfung andauerte, war 
für die Hundeführer die befürchtete größere Hürde, was 
sich im Nachhinein bei solch guten Hunden als grundlos 
herausstellen sollte.  

Die fünf Gespanne mit Richtern, Helfern und Familie tra-
fen sich um 9:00 Uhr im Steigerwald am Zabelstein. Dort 
wurden zunächst alle begrüßt, die Unterlagen geprüft und 
die Reihenfolge der Prüflinge gelost. Dabei erhielt jeder 

mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
mailto:r-meyer-ebern@t-online.de
http://www.dcn-wuerzburg.de/
http://www.dcn-wuerzburg.de/
http://www.dcn-wuerzburg.de/
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Das Gruppenfoto zeigt glückliche und erleichterte Teilneh-
mer. Stehend von links nach rechts: S. Kuhlhoff mit 
Lausbub, R. Schmidt mit Magic-Mini, M. Raab mit So-
fie, Richterin M. Schumacher, Prüfungsleiter R. Meyer, 
Richter J. Reinhart, Richterobfrau R. Eckstein. Kniend von 
links nach rechts: Tagessieger Dr. M. Bregenzer mit Zico, 
Th. Burk mit Bonnie, H. Glavanovitsch mit Jäger. 

Am Ende des Prüfungstages konnte auch endlich der Eh-
renpreis der Sektion Würzburg für den besten Jagdge-
brauchsteckel 2019 verliehen werden. Vorher war es 
auf Grund der Corona-Pandemie, der zahlreiche Veranstal-
tungen zum Opfer gefallen sind, nicht möglich. Es handelt 
sich um einen schönen Zinnpokal sowie den stattlichen 
Wanderpreis „Steigerwaldsau“, der von Jahr zu Jahr an 
den besten Jagdgebrauchshund weitergegeben wird.  

 
Der Preis ging an Hans Glavanovitsch mit Jäger vom al-
ten Friedrich (Gauner).  

BHP 1-Prüfung – 17. Juni 2020 

Unsere BHP-Prüfung musste dieses Jahr aufgrund der 
Corona-Pandemie und deren Nachwirkungen in verkürzter 
Form und einen Monat später als vorgesehen stattfinden. 
So konnte lediglich der Teil 1 geprüft werden, den jedoch 
alle Teckel erfolgreich bestanden.  

 

Diese wunderschönen Siegerschleifen haben sich alle er-
folgreichen Teilnehmer redlich verdient.  

Ergebnis der BHP 1: 

Anton vom Heidesand FCI 
88 Punkte, 1. Preis und Tagessieg  
Fü.: Alexander Grum 

Alfons vom Worzeldorfer Steinbruch FCI 
88 Punkte, 1. Preis 
Fü.: Kerstin Burges 

Chiara von den Muckbachtaler Sternen FCI 
88 Punkte, 1. Preis 
Fü.: Christina Hammerich  

Que-Sera von der Altmühl FCI 
88 Punkte, 1. Preis 
Fü.: Hiltrud Frank 

Diago vom Hexenbrünnle 
86 Punkte, 2. Preis 
Fü.: Ilka Hellwig 

Dortje vom Diekskieler Leuchtturm FCI 
84 Punkte, 3. Preis 
Fü.: Manuela Pfeiler-Schmidt 

 

Gruppenfoto nach bestandener Prüfung. Von links nach 
rechts: Angelika u. Kerstin Burges mit Alfons, Manuela u. 
Alfred Pfeiler-Schmidt mit Dortje, Hiltrud Frank mit Que-
Sera, Ilka Hellwig mit Diago, Christina Hammerich mit 
Chiara, Angelina u. Alexander Grum mit TagessiegerAn-
ton, Richter Dieter Engel.  

Hundefriseur 
 
rassetypische und Salonschnitte  
- Baden und föhnen 
- Unterwolle entfernen 
- Scheren und Schneiden  
- Trimmen von Hand 
- Krallen- und Ohrenpflege 

Termine zum Trimmen von Rauhaardackeln oder Fellpfle-
ge bei anderen Hunden können gerne  
nach 16:00 Uhr unter Tel.: 01759855612  
vereinbart werden. 

Ich freue mich auf Ihren treuen Vierbeiner.  

 

 

Anja Müller- 

Weingarten 37  

96110 Scheßlitz  

 

 

Anja`s  

Hundestube  


